
Biber 
in der 
Bieber in 
Bieber
Interessen und 
Herausforderungen





1. Transparenz 

Was ist der Planungsstand zur 
Renaturierung?

 Wunsch nach Transparenz

Vorgaben führen zu Einschränkungen
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Umweltinformationsgesetz (UIG)

„Der Zugang (auf Antrag) zu Umweltinformationen, über die eine 
informationspflichtige Stelle verfügt, steht gemäß §§3 Abs.1,4 Abs.1 UIG jeder 
Person zu, ohne dass diese ein rechtliches Interesse darlegen muss.“ (UBA 2020:18).

Aber: 
Abschnitt 3 §8 Schutz öffentlicher Belange:

(1) „Soweit das Bekanntgeben der Informationen nachteilige Auswirkungen 
hätte auf [...]

4. den Zustand der Umwelt und ihrer Bestandteile im Sinne des   
  §2 Abs.2 Nr.1 oder Schutzgüter im Sinne des §2 Abs.2 Nr.6,

ist der Antrag abzulehnen, es sei denn das öffentliche Interesse an der 
Bekanntgabe überwiegt.“ (Deutscher Bundestag 2004: 6f)



2. Beteiligung

Landwirt möchte Wissen und Erfahrung über Flächen 
einbringen.

Führt bei Renaturierungsprozessen immer wieder zu 
Konflikten

65% von 300 Landwirten aus Hessen, NRW und Bayern 
gaben bei einer Telefonumfrage an nicht ausreichend 
Mitbestimmungs-möglichkeit erlebt zu haben.  (Hummel et al. 
2022: 38)



Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)

- „Hintergrundinformationen sollten jedermann jederzeit zur Verfügung stehen.“ 
(EU-Arbeitsgruppe 2002: 5) 

„[...] bezieht sich [...] nicht auf im Vorfeld der Erarbeitung der 
Bewirtschaftungspläne durch die zuständigen Behörden entwickelten Methoden 
oder Vorgehensweisen und hierzu erstellten Dokumente.“ (Deutscher Bundestag 2021: 
4).

Bezug auf Beteiligung! Nicht Transparenz! 

Aber:
Möchte frühe Einbindung der Öffentlichkeit

-„eher heute als morgen“ (EU-Arbeitsgruppe 2002: 5) 



3. Absenkung des Wasserstandes

 Flächennutzungskonkurrenz
„Das Land Hessen erarbeitet derzeit eine Richtlinie, durch die 

zukünftig, insbesondere nach erfolgter Prävention, Billigkeitsleistungen 
gewährt werden können.“ (HMLU 2018)

 Rückstände im Grundwasser?
• Wasserqualität hält Richtlinien ein 
• Auch bei Renaturierung



4. Renaturierung
Wer machts besser?

Mensch oder Biber?

 Hochwasserschutz (doppelt hält besser?)

(UBA 2020²: 32)

(Brazier et al. 2020: 
8)



5. Schutz des Bibers

Damm wurde mehrfach zerstört -> 
„Verschlimmbesserung“!
• Straftat!
• Biber baut Damm wieder auf

 Wird der Biber in der Planung der Renaturierung 
berücksichtigt?



Lösungen

Biber wird eingebunden und bekommt eigene 
Baubegleitung

Umfangreiche Bürgerbeteiligung ist geplant!
Innerhalb dieser werden auch 

Hintergrundinformationen veröffentlicht.



Schlussfolgerung

Es handelt sich um einen niedrigschwelligen Konflikt
Die eigentlichen Konfliktpunkte der Transparenz, der 

Entschädigung des Landwirts und die Rückstände im 
Wasser lassen sich aktuell nicht lösen 

ODER?



Minimum sollte nicht als Maximum 
verstanden werden. 

Weder in Bezug auf den Bestand und die 
Akzeptanz von geschützten Tierarten, den 

Gewässerrandstreifen, als auch auf 
Transparenz & Beteiligung 



Danke
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